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100 Fragen,

die uns unser höchstes Wesen beantwortete

und damit zeigte, 

dass wir immer 

mit IHM verbunden sind.



Einen Gott, der die Objekte seines Schaff ens belohnt 
und bestraft, der überhaupt einen Willen hat nach 
der Art desjenigen, den wir an uns selbst erleben, 

kann ich mir nicht einbilden.

Albert Einstein, Mein Weltbild

Juni / November 2013



Mein GOTT, ich höre DICH

und werde von Dir berührt
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VORWORT

Als ich vor einigen Jahren in einer persönlichen Vision erfahren durfte, 
dass Jesus unser aller Bruder ist, habe ich seither immer tieferen Kontakt 
mit der Seele gesucht. 

Was bedeutet es für uns, göttliches Einfühlungsvermögen zu erlangen, 
und was verstehen die meisten Menschen darunter? Das war eine dieser 
Fragen, die mich sehr beschäftigten. 

Nun konnte man aus etlichen Quellen vernehmen, dass sich unser 
Schöpfer in unserer schwierigen Zeit selber an alle Menschen wendet, 
die ihn wirklich hören wollen. Etliche durften IHM Fragen stellen und 
bekamen, das ist das Spannende, auch SEINE Antworten.

Selbstverständlich wollte auch ich IHN hören und begann, immer 
tiefer in mir zu forschen, um auch dies selber erleben zu dürfen. Als 
ich erkennen durfte, dass in meiner Seele gut hörbare Antworten 
auftauchten, begann ich, diese akribisch zu analysieren. Die alles 
entscheidende Frage für mich war diese: Waren es lediglich nur 
Antworten aus meinem Unterbewussten, oder waren es wahrhaftig 
solche von einem höchsten Wesen? 

Ich musste schnell erkennen, dass diese Frage niemals für alle Leser 
bewiesen werden kann. Jede Leserin, jeder Leser sollte die Antworten 
in seinem Innern selber prüfen und sich darüber selber eine persönliche 
Meinung bilden. Es muss selbstverständlich auch geprüft werden, wie 
viel Tiefgang diese Antworten aufweisen. Kann ein hohes Wesen solche 
Antworten gegeben haben? 

Ich selber kam zur tiefen Überzeugung, ja, es kann und tut es auch 
wirklich. 

Es ist angesichts der heutigen Weltlage auch mehr als verständlich, 
weil ein plötzlicher Kollaps oder ein atomarer Wahnsinn unsere Erde 
vernichten könnte, dass deshalb unsere hohen Meister den Schöpfergott 
um drastische Hilfe gebeten haben. SEINE Liebe zu allen Wesen hat uns 
allen die Möglichkeit geschenkt, eine Einweihung in tiefe Wahrheiten 
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zu erhalten. Diese Wahrheiten sollten möglichst vielen Menschen die 
Augen öff nen und sie zu einer Umkehr bewegen – bevor es plötzlich 
zu spät ist. 

Auf die Gefahr hin, dass ich vielerorts auf pures Unverständnis stoße, 
versuche ich dennoch, mit viel Engagement diese Antworten an jene 
Menschen zu bringen, die selber denken wollen und auch bereit sind, 
ihre eigene Lebensweise zu hinterfragen.   

Liebe Leserin, lieber Leser, ich wünsche allen eine gesegnete Zeit und 
eine spannende Entdeckungsreise zu der eigenen, göttlichen Seele.

Der Verfasser
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100 Fragen an unseren Schöpfer
Ich rufe nach DIR, mein Gott, nachdem ich erfahren habe, dass DU allen 
Menschen unserer neuen Zeit antworten willst, die DICH anrufen und 
guten Willens sind. DU weißt, dass ich DIR schon über Jahre immer 
wieder etliche Briefe geschrieben habe, da ich keine Ansprechperson in 
meinem Umkreis fi nde, die für meine Anliegen Interesse bekennt. Ich 
durfte erfahren, dass ich zu DIR gehöre, wie alle Menschen dieser Erde, 
und somit auch ein Miterbe sein darf für DEINE Verheißungen.  

Ja, mein Gott, ich bin ein Teil von DIR und deshalb auch gerne bereit, 
mit den Mitmenschen für eine gute Sache einzustehen. Alleine sind wir 
schwach, aber zusammen mit DIR sind wir bärenstark. Bitte erteile mir 
DEINE Zusage und DEINEN Segen für ein gutes Gelingen. Vor allem 
geht es mir darum, deutlich zu erkennen, wo wir am besten etwas für 
unsere Mutter-Erde und unsere Mitmenschen beisteuern können. Ich 
befrage meine göttliche Seele, die immer mit DIR in Verbindung ist. 

Wir wollen nicht länger tatenlos zusehen, wie wir stets fremdbestimmt 
werden. Viel zu lange schon haben wir dies unbemerkt und schweigend 
entgegengenommen und alles geglaubt, was uns die Medien vorgegaukelt 
haben. Es ist dringend notwendig, der Mutter-Erde wieder den nötigen 
Respekt zurückzugeben. 

Kriege, Gewalt, Betrügereien, Gier und Machtsucht haben viele 
unserer Mitmenschen verblendet und auf einen schiefen Weg gebracht. 
Regierungen sind zu oft nicht mehr für ihr eigenes Volk da, sie 
verfolgen zum Nachteil ihres Volkes Eigeninteressen und die Interessen 
der Begüterten. Wenige Superreiche beherrschen 75% des gesamten 
Kapitals dieser Welt und damit haben sie die Macht. Wo die Lügen 
nicht mehr helfen können, wird kurzerhand mit Gewalt eingegriff en. 
Hungert und darbt ein Volk noch so sehr, für die Aufrüstung, für die 
Armeen und für die Machterhaltung gibt es immer genügend Geld. 

Es ist wirklich an der Zeit, dass die Menschen unserer Erde wieder 
selber denken und sich weder von ihren Th eologen, noch von ihren 
Regierungen oder sonstigen Organisationen verführen lassen. Wir alle 
haben viel zu lange geduldig ertragen oder ganz einfach ungeprüft 
geglaubt, was uns andere vorgegeben haben. 
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Obschon wir einen gemeinsamen Planeten, genannt die Mutter-Erde, 
bewohnen, fühlen wir uns nie als Einheit, nie als Menschheit mit 
gemeinsamen Aufgaben und Problemen. Jede Nation versucht immer 
und immer noch, für sich den größten Vorteil herauszuholen – zu oft 
auf Kosten anderer Nationen. Die Ressourcen unserer Erde werden 
weder gerecht, noch nach dringendem Bedarf verteilt oder verbraucht 
– sie werden schlicht geplündert. Gerade bei den Energien, bei den 
Ressourcen und den Bodenschätzen gilt das Faustrecht, der Stärkste 
nimmt sich einfach was er will! Dies ist seit Hunderten von Jahren so, 
ohne dass wir von der Geschichte etwas lernen wollen. Wo die Macht 
ist, da herrscht das Recht.

Es ist für die meisten Bewohner dieser Erde kein Geheimnis, dass für 
alle Menschen genug Essbares da wäre, ohne all den Hunger und Elend 
erleiden zu müssen. 

Unser marodes Gesundheitswesen leidet unter den gleichen Problemen 
wie die verführte Welt. Die Lügen, die Verheimlichungen und Falsch-
informationen lassen tausende von Kranken unnötig leiden. Viele 
Pharma-Firmen legen wenig Wert auf wahrheitsgetreue Aufklärung, 
weil dadurch die Kranken für viel Geld ihre Medikamente kaufen 
müssen. 

Gewissenloses Vorgehen vieler multinationaler Konzerne lässt 
viele Menschen bis an ihr Limit und noch darüber hinaus für ihre 
Grundbedürfnisse schuften oder in größter Not darben. 

Ebenso verwerfl ich ist die bewusste Anwendung vieler Insektizide und 
Pestizide, welche in der Natur versprüht werden und dies nur, um 
den Gewinn so groß wie nur möglich zu halten. Damit werden das 
lebenswichtige Trinkwasser, die fruchtbaren Böden, viele Nutzpfl anzen, 
die Atemluft, ganze Tiergattungen und viele unwissende Menschen 
geschädigt. 

Der Gipfel dieser überheblichen Gier ist das stetige Abholzen des 
Regenwaldes, der uns allen viel Sauerstoff  liefert. Über kurz oder lang 
werden dadurch viele Menschen dieser Erde noch größere Probleme 
haben. 
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Off ensichtlich ist niemand in der Lage oder willens, etwas gegen all dies 
zu unternehmen. Nach den neuesten Erhebungen leben zurzeit allein 
in der Stadt New York 50‘000 Menschen auf der Straße, das Desaster 
vergrößert sich täglich auf der ganzen Welt in Windeseile.  

Alle diese Auswüchse sind entstanden durch kurzfristiges Gewinnstreben 
zum Nachteil der Menschen und der ganzen Natur. Genau hier müssen 
die Menschen anfangen selber zu denken. Wir dürfen uns nichts mehr 
vorlügen lassen. Die ganze Menschheit steht immer wieder am Abgrund 
eines Atomkrieges mit vernichtendem Potential. Viele von uns wollen 
dies nicht wahrhaben, doch wüssten wir die geheimen Vorgänge der 
Geheimdienste, dann würde es uns sicher kalt über den Rücken laufen. 
Unbestritten mehrere Male schon standen wir alle um Haaresbreite 
vor einem solchen Krieg. Mit den heute zur Verfügung stehenden 
Nuklearwaff en sind die Vergleiche mit Hiroshima und Nagasaki 
reines Kinderspielzeug. Wir sind in der Lage, die ganze Bevölkerung 
zu vernichten oder mindestens in die Steinzeit zurückzuversetzen. 
Nach den neuesten Erhebungen werden weltweit über 17‘000 atomare 
Sprengköpfe gelagert. Albert Einstein sagte einmal dazu, dass ein 
kommender 4. Weltkrieg wohl wieder mit Steinen ausgefochten werden 
könnte. Nehmen wir diese Tatsache ernst und beginnen endlich zu 
erwachen. Vor allem aber: Überlassen wir solch große Entscheidungen 
nicht mehr länger den anderen, die des Profi tes willen immer wieder 
leichtfertig solche Katastrophen riskieren.

Mein Gott, was sagst DU zu diesen Erkenntnissen und zum Zustand 
unserer Erde? Ich bin gerne bereit, DEINE Aussagen und DEINE 
Ratschläge niederzuschreiben. Um nicht einfach nur meine Meinung 
zu äußern, brauche ich DEINE Weisheit, DEINE Wahrheit, DEINE 
Liebe. 

Ich will dies nicht, um mein Ego zu erhöhen, ich will dies tun, um dort 
zu helfen wo es am nötigsten ist – beim spärlichen Bewusstsein von 
uns Mitteleuropäern. Die Sicht auf die Geschehnisse überall auf unserer 
Erde ist hier in Europa sicher anders als in den anderen Erdteilen. 

Wir brauchen deshalb DEINE Weisheit, die uns die Optik in die 
richtige Stellung bringt. Nur so können wir jene Menschen verstehen, 
die unter ganz anderen Verhältnissen und Belastungen leben müssen. 
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In dieser Zeit erleben wir, wie DU zu allen Menschen redest, die DICH 
darum bitten und sich auch Zeit nehmen, DICH zu hören. Wir wissen, 
dass wir in eine ganz neue, außerordentliche Zeitepoche eingetreten 
sind, die nach einem schnellen Paradigmenwechsel schreit. Wir können 
dies in der festen Überzeugung sagen, weil DU überall anzutreff en bist. 

Wenn wir schwimmen, bist DU im Wasser. Wenn wir atmen, bist DU 
in unseren Lungen. Wenn wir Blumen betrachten, bist DU in ihrem 
Duft. Wenn der Wind um unsere Köpfe bläst, bist DU es. Wenn wir 
eine menschliche Nähe erfahren, bist DU dieser andere Mensch. 

Es gibt aber so viele unbeantwortete Fragen in meinem Kopf, Fragen, die 
viele denkende Menschen unserer Zeitepoche brennend interessieren 
müssten. Fragen, die aber letztlich nur DU zweifelsfrei beantworten 
kannst. Alle anderen Quellen sind stets von ihrer Herkunft her gefärbt 
oder beeinfl usst und werden deshalb von vielen abgelehnt. 

Bitte, lass DICH hören und DEINE Worte klar und deutlich 
vernehmen, aber bitte führe mich, dass ich keine unserer egoistischen 
Irrtümer wiedergebe – ich freue mich auf DICH, mein unendlicher 
Gott.  
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Meine lieben Kinder dieser Erde, alle Menschen sind mir 
gleichwertig, und niemand wird dem anderen vorgezogen. 
Bei mir gibt es keine VIPs und keine Promis, auch keine 
bevorzugte Hautfarbe oder favorisierte Rasse, keine 
mehr oder minder intelligenten Menschen. Es gibt keine 
bevorzugten Religionen und keine auserwählten Völker, 
alle sind meine Kinder. 

Was euch unterscheidet sind eure Gedanken und Taten, 
eure Worte und Gesinnungen. Jede Menschenseele ist 
einzigartig und wunderbar. 

Ich bin der Schöpfer und sehe mit Freuden meinen Kindern 
zu, auch dann, wenn sie, wie hier auf der Erde, unter oft 
widrigen Verhältnissen zu leben haben. Ich liebe immer 
und ewig alle meine Lebewesen gleichermaßen, was euch 
Gelassenheit und Frieden geben soll. 

Im Grunde genommen wissen es alle Geschöpfe ganz 
genau: Ihr alle bekamt den freien Willen von mir und könnt 
niemals erwarten, dass ich diesen wieder rückgängig 
machen werde. Das Einzige, was ich machen kann, ohne 
mir selber untreu zu werden (eine Unmöglichkeit auch für 
mich), ist, euch mitzuteilen, wie ich euer selbständiges 
Tun sehe und in der momentanen Gegenwart beobachte. 

Wenn ihr ernsthaft wollt, könnt ihr daraus (aus freiem 
Willen) eure eigenen Schlüsse ziehen und den dringend 
notwendigen Wechsel auf dieser Erde vollziehen. 

Wenn ihr euren freien Willen lebt, gibt es für mich 
keine Bewertung zu „besser“ oder „schlechter“, keine 
Handlungen, die ich bestrafen werde. Es gibt nur 
Handlungen, die euch nicht auf den direkten Weg 
bringen (ganz im Gegenteil), die euch lediglich helfen, den 
momentanen Standort zu bestimmen. 

Diese Aussage zeigt euch allen schon ganz deutlich, dass 
ich kein Gott bin, der bestraft oder gar ewig verdammt. 
Nein, das bin ich wirklich nicht. Diese irre Unwahrheit 
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wurde von Menschen vor langer Zeit erfunden und 
überall weitergepredigt. Die Angst vor einem strengen, 
rachsüchtig strafenden Gott ist auch heute noch ein 
gutes Mittel der gnadenlosen Unterdrückung. 

Nur all jene Menschen, die von jeher selber denken wollten, 
konnten diese vielen Lügen bald entlarven und wurden 
dadurch befreit. Es ist gar nicht verwunderlich, dass diese 
Menschen viel freier im Denken und im Handeln sind.
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Frage 1
Bist DU wirklich das höchste aller Wesen und gibt es über DIR keinen 

Höheren?

Ich bin der ich bin. Ich bin der Schöpfergott aller Dinge, 
der, der schon vor der Zeit war und immer und ewig sei n 
wird. 

Wie alles im Kosmos Energie ist, und letztlich alles meines 
ist, bin ich auch selbstverständlich diese reine Energie. 
Auch die materielle Form ist reine Energie, ein gewaltiges 
Energiefeld über den ganzen Kosmos verteilt. 

Stellt euch dieses gigantische Energiefeld vor, ein einziges 
durchgehendes Energiemeer, dann könnt ihr auch leicht 
erkennen, dass alles eins ist – nichts ist mehr getrennt 
– alles ist ich. Jedes materielle Atom, jedes Molekül, alle 
gehören letztlich zum Energiefeld im Kosmos. 

Die Materie, wie ihr sie um euch herum erleben könnt, 
befindet sich nur jetzt gerade in einem anderen 
Energiezustand – ein Zustand, der sich laufend ändern 
kann. Denn alles ist immer in steter Bewegung, nie steht 
etwas still im Universum. 

Es ist für das menschliche Vorstellungsvermögen 
unmöglich, sich eine Macht über dem Energiefeld in einer 
ewigen, unendlichen Sphäre auszudenken. 

Ich bin euer lebendiger Schöpfergott, der euch alle im 
Schöpfungsakt geschaffen hat – nach meinem Ebenbild. 
Ich kenne alle meine Kinder beim Namen und liebe jedes 
einzelne Geschöpf, so wie ein Vater, wie eine Mutter, ihre 
Kinder lieben. 

Gerade du hast so oft meinen Namen gerufen, du musst 
doch immer wieder gemerkt haben, dass ich stets an 
deiner Seite war und dich begleitet habe, wie und wo du 
immer warst. 



19

Frage 2
Warum zweifl e ich an DEINEN Worten und denke, es könnte alles 
nur eine trügerische Einbildung in mir sein und DU, mein Gott, 

würdest nie mit mir persönlich sprechen wollen?

Deine Briefe waren stets voll mit Fragen und Bedenken 
für die Umwelt und für das Wohl der Mitmenschen. 
Gerade solchen Wesen will ich antworten und zeigen, wie 
wichtig es mir ist, dass die Menschen nicht einfach in den 
Tag hinein leben und nur noch das eigene Wohl in ihrem 
Denken haben. 

Garantien und Beweise meiner Existenz sind auf Erden 
nur für jene zu bekommen, die ihre wunderbaren Seelen 
befragen, welche euch bei allen Anliegen unterstützen. 
Prüfet alle meine Aussagen und Antworten in eurem 
tiefsten Innern, in den Herzzentren, und ihr werdet die 
Bestätigung finden. In eurem Innersten ist alle Wahrheit. 
Wenn ihr bereit seid, darauf zu hören, werden wir immer 
zusammen sein, weil es eine Trennung nie gegeben hat 
und es auch nie geben wird. Ich bin immer bereit, mit 
allen Menschen zu reden, ihr müsst nur daran glauben 
und dürft die Geduld nie verlieren. Wer prüft, der findet; 
wer anklopft, dem wird aufgetan.
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Frage 3
Wie können wir den Zustand unserer Erde so verändern, dass der 

nahende Kollaps vermieden werden kann?

Eigentlich wisst ihr schon genügend, was es dazu braucht. 
Liebet eure Nächsten, wie ihr euch selber liebt. Liebet sie im 
Denken, im Reden und in eurem täglichen Tun und Lassen. 
Vergebt allen, die euch verletzt haben, beendet Hass und 
Unfrieden und liebet mich von ganzem Herzen, so wie ich 
euch alle liebe. Christus und viele andere Meister haben 
diese Wahrheit immer wieder der Menschheit gebracht. 
Ihr braucht keine besonderen Anleitungen von mir. 

Das einzig Schwierige am Ganzen ist allerdings der Wille, 
der durchgehend nötig ist, um eine Wende zu erzielen. 
Der Wille zur Einigkeit der Menschen und der Völker. 
Gerade da versperrt ein riesengroßer Steinbrocken den 
Weg, der „Eigeninteresse“ heißt. Solange auf Erden der 
Stärkere dem Schwächeren seinen Willen aufzwingt und 
sehr oft von ihm stiehlt, was nicht seins ist, solange ist 
eine Wende kaum möglich. 

Ich sagte es schon, ihr alle seid meine göttlichen Geschöpfe 
und keines von euch ist wichtiger und größer als das 
andere. Daher seid ihr alles Brüder und Schwestern und 
keine Feinde oder Gegner. Wenn ihr damit beginnt und 
euch als geeinte Menschheit wahrnehmt, alles auf dieser 
Welt gerecht teilt, Ehrlichkeit und Gerechtigkeit Einzug 
halten, dann ist die Wende bereits Tatsache. 

Wenn eine solche Vision heute bei euch als unmöglich 
eingeschätzt wird, so könnt ihr doch erkennen, dass 
alles Große einmal mit kleinen Schritten begonnen hat. 
Wenn einzelne Länder damit anfangen, werden sie mit 
ihrem Beispiel viele andere motivieren. Eine Art von 
Dominoeffekt könnte alles auf Erden verändern; – jeder 
Mensch muss allerdings bei sich beginnen, in seinem 
Umfeld Ordnung schaffen, ein Beispiel geben. Viele andere 
werden folgen, und eine ungeahnte Bewegung kann so 
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ins Rollen kommen. Die Mutter-Erde und die ganze Natur 
würden es euch tausend Mal vergelten, weil damit auch 
viele andere Probleme mit einem Mal gelöst sein würden. 

Der Zustand der Erde lässt allerdings nicht mehr lange 
auf sich warten, es muss sehr bald damit begonnen 
werden, die globale Lage drastisch zu verbessern. Das 
ganz Erfreuliche für mich ist die Erkenntnis, dass doch 
schon viele von euch aufgewacht sind und es immer mehr 
werden. 

Verbreitet diese meine Antworten an möglichst viele 
Menschen mit offenen Herzen. Glaubet an eure Stärke 
und gebt euer Bestes, ich will immer mit euch sein. 


